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Mut zu Veränderungen*)

Ein guter Eishockeyspieler ist dort, wo der Puck sein wird. (Wayne Gretzky)

Sehr geehrter Herr Univ.-Prof.  
Dr. Husslein!

Ich teile Ihre Meinungen (Mut zu 
Veränderungen / Geburtsmedizin) sehr. 
Ihre zutreffenden Worte – vorgetragen 
in der Öffentlichkeit – „Das Österreichi-
sche Gesundheitssystem ist verlogen“, 
bewundere ich.

Betreff Mutter-Kind-Pass frage ich 
mich: Wieso werden die notwendigen 
Änderungen nicht rasch durchgeführt, 
wer bremst?

Wie Sie wissen, wurden die MKP-Hono-
rare seit fast 25 Jahren nicht mehr er-
höht (?!): Sind unsere Vertreter in den 
Ärztekammer(n) dumm oder wurden 
diese von der Politik „bestochen“?

Vielleicht können Sie Licht in diese 
Dunkelheit bringen.

Mit besten Grüßen
Dr. Wolfgang Motter
FA für Frauenheilkunde und Geburts-
medizin
8230 Hartberg, Ressavarstraße 23

Sehr geehrter Herr Doktor Motter!

Herzlichen Dank für Ihre lobenden 
Worte ... jedoch fürchte ich, dass Sie 
meinen Einfluss dramatisch über
schätzen! Aber ich teile Ihre Meinung, 
was die Skepsis der Entwicklung des 
Mutter-Kind-Passes anbelangt, voll
inhaltlich:
–– Es ist unerhört, die Kosten für die 

erbrachten Leistungen der Kollegin-
nen und Kollegen seit so langer Zeit 
nicht erhöht zu haben und

–– es ist auch bezeichnend, dass sich 
das Leistungsspektrum in den 
letzten Jahren viel zu wenig dem 
wissenschaftlichen Fortschritt 
angeglichen hat.

Das ist alles ein Schritt in die unver-
meidliche Entwicklung einer „Zwei-
klassenmedizin“, wo der Mutter-Kind-
Pass im wesentlichen nur mehr ein 
ganz brauchbares Dokumentations-
Instrument sein wird. Aber die „Zwei-
klassenmedizin“ ist – so sehr einem  
das politisch auch nicht passen mag – 
ohnehin unausweichlich, wenn man 
sich die zwei enormen und unaus-

weichlichen Kostentreiber ansieht, 
nämlich:
1. die veränderte Altersstruktur der 

Bevölkerung und
2. der enorme medizinische Fortschritt, 

der natürlich eine dementsprechen-
de Kostenexplosion nach sich zieht.

Danke nochmals für die anerkennen-
den Worte – das freut einen als Heraus-
geber natürlich!

Alles Liebe
Peter Husslein, Herausgeber

*) ist eine neu eingeführte Kolumne auf der Suche nach „alten Zöpfen“, die abgeschnitten werden müssen, um Ressourcen frei zu machen für 
neue diagnostische und therapeutische Methoden.
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